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Beilage zu Nr. 40 der „Schweiz. Lehrerzeitimg"

Elektrische Apparate
für Schulen und wissenschaftliche Zwecke.

Pi/namom«.sc/mwen, iwagrweiefefciriscfte ilfascftiiie»
für Pimrf/>e7i*ieb, TefepfMma^ijiai'afe, Paffen'eii, Eeifimgrs-
<irä/tie und alle anderen efefcirofec/misc/teii. Arfifcef liefert die

JTürcAer <gelej3AongeseHscAaÄ,

^AfiejzgeseMscAatf /ür dtfeAtartecAfliA
in (ZüricA.

Zweifel-Weber, Lehrer, z. „Gasterhof", St. Gallen,
empfiehlt den Herren Kollegen sein reichhaltiges Lager in

Pianos und Harmoniums
bei gewissenhafter und billiger Bedienung.

Verlag von Orell Füssli & Co. in Zürich.
Die 1 der

PRAXIS] Schweizerischen Volks- und Mittelschule.

Beiträge für spezielle Methodik
und Archiv für Unterrichtsmaterial.

cTaftrfa'eA 6' J7e/"fc. Prêts des Paedes d PV.

Diese pärfaf/oi/isc/ie ÏVei'<e/ga/ii\S'.sc/ii'i/ï liegt nun in ae/if abgeschlos-
senen Ja/wfiräiigren vor uns, und es lohnt sich wohl der Mühe, einen Blick zu
werfen auf das, was sie bisher geleistet hat. — Als sie sich beim Publikum ein-
führte, wies die Redaktion der „Praxis" darauf hin, dass auf dem Gebiete des
Schweiz. Volksschulwesens in der bewegten Zeit des Sturmes und Dranges der
grossen päd. Neugestaltungen und der Jagd nach Idealen das Kleine und Unschein-
bare der JMefftodifc der Se/mf/w/trmm {/ oft in den Hintergrund getreten. Sie
mahnte die Männer der Schule und diejenigen, die au derselben regen Anteil
nehmen, daran, Einkehr in sich selbst zu halten und sich zu fragen: Haben wir
in jeder .Beziehung fortgesetzt, was unser päd. Nationalheros Pestalozzi so schön
begann? Oder haben wir vielleicht allzuviel in allgemeine» Erziehungs- und Unter-
richtsprinzipien, in Gesetzesfabrikation und Organisation gemacht und dabei die
Hauptsache, die forf&i7dii»ip der o%emei»iew EMterriehfsfcunst, versäumt? Waren
wir stets auf repiddifcawiscA-MatioMafe Gestaltung der Se7i«Ze bedacht? Haben wir
das. was von unseren Sprachgenossen in Deutschland entdeckt und durchgeführt
wurde, jeweilen unserer Schweiz. .Eigrewari gemäss mocfö/iziVt und ihm diejenige
Volkstümlichkeit gegeben, ohne die es für uns nicht den vollen Wert hat? —
Dieser Etnfcehr in wis sel&sf und der EnticicMung des Dntern'chtsweéens im radio-
rade» SïiMie zu dienen, ist dem Programm zu/blge der fiaujitzujecfc der „Praxis." —
Beim Ueberblick der Inhaltsverzeichnisse der vorliegenden Bände ersehen wir,
dass die Redaktion diese prakt. Idee nie aus den Augen verlor, dass sie jedem
neuen Gedanken, der in Bezug auf Methode und Unterricht aufgetaucht, nach-
gegangen ist, und dass sie es verstand, sowohl Männer von bewährtem Rufe,
als auch solche, die emporstreben und mit jugendl. Begeisterung in der Schule
arbeiten, zu Mitarbeitern herbeizuziehen. Die „Praxis" ist für jeden Lehrer eine
wahre Éi«idgr«he von il/atm'al zu 6era/l. EorthiMiiwg und Anregung. Affe Schul-
stu/e» sind darin berücksichtigt, sie zündet in alte PiiterricAts/acAer hinein, sie
fördert, belehrt und begeistert. — Es versteht sich wohl von selbst, dass die
Redaktion neben der prakt. Hauptaufgabe, der ihr Blatt gewidmet ist, Dinge äff-
gemeiner Aldfur nicht ganz ausser Acht lässt. In dieser Beziehung lässt sich sagen,
dass sie es in hohem Masse versteht, Umschau zu halten und von fern und nah
nur das zu bieten, was wertvoll ist. — Bestellungen auf die „Praxis" zum jähr-
liehen Abonnementspreis von 6 Fr. werden entgegengenommen von der Verlags-
buchhandlung von OreK Pössti <6 Co. in Ei'tric/i, von federn jPost&îtreow,
sowie von jfeeter soliden Pwc/i/i«ndiwiigr.

Knaben-Institut CrPassi,
Nachfolger von L. Massieri,

Xj-u.gra.no.
Primarschule und 5 Jahreskurse der Real-

und Gymnasialschule. Sorgfältige sittliche
und geistige Erziehung.

Pension für junge Leute, welche die ita-
lienische Sprache erlernen wollen.

Prospekte, Referenzen und nähere Aus-
kunft durch Die Direktion.

Immer werden
Nene Vervielfältigangs-Apparate
unter allen erdenklichen Namen grossartig

ausposaunt.
Wahre Wunder

versprechen dieselben. Wie ein
Meteor erscheint jeweils die

Nene Erfindung,
um ebensoschnell wieder zu verschwinden.
Einzig der Hektograph ist und bleibt seit
Jahren der beste und einfachste Verviel-

fältigungs-Apparat.
Prospekte franko und gratis durch

Krebs-Gygax, Schaffhausen.

Zu erscheinen haben begonnen:

Gottfr. Kellers
gesammelte Werke

in 30 Liefernngen à Fr. l. 35

(jede Lief, im Umfang von 7—8 Bog.),
enthaltend:

Bd. l/III Per gri-itne fleiiwicÄ, Roman.
Bd. IV/V Pie Deute ro» Seltfioi/ia, Er-

Zählungen.
Bd. VI ZüricÄer JVouelte».
Bd. VII Pas iStunj/edic/ii, Novellen. —

SieAeil, Legenden.
Bd. VIII .Marti» Sa/ander, Roman.
Bd.IX/X <?esammeöe Cedic/iie.

Bisheriger Preis 80 Fr.

Bestellungen nimmt entgegen
J. Hähers Buchhandlung, Frauenfeld.

Verlag von J.Huber, Frauenfeld.
Bio», F. W., Schweizerische Volksschau-

spiele. 1. Bändchen: Das Gefecht bei
Schwaderloh und das unerschrockene
Schweizermädchen. 60Rp. 2. Bändchen:
Rüdiger Manesse, Schauspiel in 4 Akten.
1 Fr. 3. Bändchen: Die Schlacht am
Stoss. Schauspiel in 4 Akten. 1 Fr.
4. Bändchen (alte Ausgabe): Stiftung des
Schweizerbundes, Schauspiel in 3 Akten.
Herabgesetzter Preis 80 Rp.

Diese Theaterstücke eignen sich vor-
züglich zu Aufführungen mit Schulen. Rei
Bezug von mindestens 20 Exemplaren tritt
ein Partiepreis ein.
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w Hand- und Lehrbücher -w
aus dem Verlage von

K. J. Wyss in Bern.
Lehrmittel für den Rechenunterricht:

«F. FJgrgrer, Sehulinspektor, Methodisch-praktisches Rechenbuch für schweizerische Volksschulen und Seminarien, sowie zum
Selbstunterrichte. 6. Auflage, vollständig nach den neuesten Zeitverhältnissen erweitert und umgearbeitet. 47 Bogen. Fr. 5. —

— — Geometrie für gehobenere Volksschulen, Seminarien. niedere Gewerhs- und Handwerkerschnlen, mit zirka 1000 Uebungs-
aufgaben und mit mehr als 200 in den Text eingedruckten Figuren. Als Leitfaden heim Unterricht und zur Selbstbelehrung.
5. Auflage. Nach dem metrischen System umgearbeitet. 215 Seiten gr. 8°. Fr. 3. —

Uebnngsbnch für den geometrischen Unterricht, an Sekundärschulen und an mittlem Schulanstalten. 2. Auflage.
Nach dem metrischen System umgearbeitet, kartonnirt.

I. Teil: Geometrische Formenlehre. Fr. 1, in Partien von 12 Exemplaren à 80 Cts.
II. Teil: Planimetrie. Fr. 1. 20, in Partien à Fr. 1.

IH. Teil: Stereometrie und Ehene Trigonometrie. Fr. 1. 20, in Partien à Fr. 1.
Schlüssel zu Teil I bis III, kartonnirt Fr. 1. 80.

Weibliche Handarbeiten:
Praktische Anleitung zum methodischen I nterricht in den weiblichen Handarbeiten nach Vorschrift des Unterrichtsplanes für

Mädchen-Arbeitsschulen des Kantons Bern, von Anna Kiiffer, Arbeitslehrerin an der Fortbildungsschule in Bern. 100 Seiten mit
81 Illustrationen, gr. 8". 2. vermehrte Auflage. Gebunden Fr. 2. —

Italienische Sprache:
Lehrgang der italienischen Sprache für Schulen und zum Selbststudium, von C. Elsener, Professor an der Kantonsschule

in Zug.
'

I. Teil: 260 Seiten 8°. Fr. 3. 60
II. Teil: 208 Seiten 8». Fr. 2. 80

Lateinische Sprache:
Lateinische Schulgrammatik, zusammengestellt von D. Hnher, Lehrer am Lerbergymnasium in Bern.

I. Teil: Formenlehre. 124 Seiten gr. 8®.
"

Gebunden Fr. 1. —
II. Teil: Syntax. 295 Seiten gr. 8°. Gebunden Fr. 2. 50

Liedersammlungen:
S. Hier«, Alpenröschen. Eine Auswahl leichter zwei- und dreistimmiger Lieder für die Jugend in Schule und Haus. 2. neu durch-

gesehene und verbesserte Auflage. 92 Seiten quer 8°. Broschirt 60 Cts., kartonnirt 70 Cts.
— — Liederkranz. Eine Auswahl von 66 drei- und vierstimmigen Liedern für ungebrochene Stimmen. Zum Gebrauche für Sekundär-

und Oberschulen wie für Frauenchöre. 5. neu verbesserte und vermehrte Auflage. 88 Seiten quer 8". Brosch. 70 Cts., kartonn. 80 Cts.
— — Schweizerisches Tnrnerliederbnch. 282 Seiten. Broschirt Fr. 3, kartonnirt Fr. 3. 50

Heimatklänge. Eine Sammlung leichter Lieder für schweizerische Männerchöre. 312 Seiten. Brosch. Fr. 2, kartonn. Fr. 2. 40
F. /ScAziee&ergrer, Schweizerlieder. Volks-, Natur- und Vaterlandslieder der Schweiz, nebst mehreren Originalbeiträgen. Für

Männerchor bearbeitet. 224 Seiten 8°. Broschirt Fr. 2, gebunden Fr. 2. 50
Lieder und Gesänge für gemischten Chor. Erstes Heft. 45 Cts.

— — Gesänge für den gemischten Chor. Eine Sammlung der schönsten und beliebtesten Lieder aus den Bezirksheften des
„Bernischen Kantonalgesangvereins", nebst mehreren Originalbeiträgen. 160 Seiten 8°. Broschirt Fr. 1. 20, kartonnirt Fr. 1. 50

N. Fîeefscftezz, 53 zweistimmige Jugend- und Volkslieder für Schule und Haus. Im Auftrage des neuen Lehrervereins der
Stadt Bern gesammelt und in zweckentsprechender Tonhöhe herausgegeben. 2., vermehrte Auflage. Klein 8".

Broschirt 50 Cts., kartonnirt 60 Cts.

Allgemein praktische Handbücher für Schule und Haus:
F. JTöyif, Kantonsbuchhalter, in Bern, Die Buchhaltungsysteme und Bnchhaltnngsformen. Ein Lehrbuch der Buch-

haltung. Mit über 100 Formularen und zwei Holzschnitten. 678 Seiten gr. 8°. Broschirt Fr. 10, solid gebunden Fr. 13. —
— — Die Grandzüge der Buchhaltung in leichtfasslicher Darstellung:

I. Kurs: Einfache Buchhaltung. 70 Seiten gr. 8®. Fr. 1. 60
II. Kurs: Doppelte Buchhaltung. 104 Seiten gr. 8". Fr. 2, 40

Jeder Kurs ist einzeln käuflich.
Dr. F. FF. Gr«/, Geschichte der Mathematik und der Naturwissenschaften in bernischen Landen vom Wieder-

aufblühen der Wissenschaften bis in die neueste Zeit.
1. Heft: Das XVI. Jahrhundert. 82 Seiten gr. 8". Fr. 1. 20

H. Heft: Das XVII. Jahrhundert. 101 Seiten gr. 8®. Fr. 1. 50
III. Heft: Das XVIII. Jahrhundert (erste Abteilung). 106 Seiten gr. 8°. Fr. 1. 50

F?w</e/, Verwalter in Aarwangen, Der jnnge Landwirt in Leid nnd Wald. Ein landwirtschaftliches Lesebuch. 423
Seiten gr. 8° mit zahlreichen Abbildungen. Broschirt Fr. 3. 40, solid gebunden Fr. 4. —

Die besten Futterpflanzen. Abbildungen und Beschreibungen derselben nebst ausführlichen Angaben betreffend deren Kultur,
ökonomischen Wert, Samengewinnung, -Verunreinigungen, -Verfälschungen etc. Im Auftrage des schweizerischen Handels- und
Landwirtschaftsdepartements herausgegeben von Dr. F. G. Stehler, Vorstand der schweizerischen Samenkontrolstation, unter Mit-
Wirkung von Dr. (J. Schröter, Professor der Botanik am eidgenössischen Polytechnikum. Mit 30 in Farbendruck ausgeführten Tafeln
und zahlreichen Holzschnitten. Zwei Teile zusammen Fr. 5. —

Die Alpenfntterpflanzen. Abbildungen und Beschreibungen von 33 alpwirtschaftlich wichtigen Futterpflanzen. Mit einer Anleitung
über die Bedeutung und Hebung der schweizerischen Alpwirtschaft und über Klima und Pflanzenwuchs der Alpen. Im Auftrage des
schweizerischen Landwirtschafts-Departements bearbeitet von Dr. F. G. Stehler und Professor Dr. C. Schröter. Mit 16 in Farben-
druck ausgeführten Tafeln und 192 Seiten Text gr. 4®. Kartonnirt Fr. 5. —

Alle hier angeführten Werke sind von der gesamten Presse als vorzüglich anerkannt. Dieselben werden von der
Verlagsbuchhandlung K. J. "Wyss in Bern auf Wunsch gerne sar F?««sicÄf gesandt und sind in allen soliden Buch-
handlungen vorrätig.
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